5% 


ine, der Era ein ewig 
Evangelium, zu verkiindigen 
denen, die auf Erden fiben 
und wohnen, und allen Hii- 
den, und Grfchlechter, und 
Sprachen, und Dölkern, und 
fpradı mit arofer Stimme: 
Zürd)tet @ott, und gebet 
A ihm die Ehre, denn die Zeit 
feines @etichte if konnen, 
4 wndbetelanden, der armadıt 
J Int Yinmel, und Erde, und 
Meer, und die Waffer- 
brunnen. Dfiß. Job. 14, 6.7. 
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3um Ssimmtelfabrtisfteft 


1. D fhöner Tag! D Tag voll Pracht! 
Welch Herrliches Entzüidfen, 

Da du da3 große Werf vollbradt, 
Entjtrömte deinen Blikfen! 

Da Gottes Wolfenwagen fat, 

Did im Triumph der Welt entnahın, 
Die du vom Flırch befreiteit. 


2. Noch jpradit du Segen deiner Schar, 
Und Segen fam hernieder, 

Auf fie, die da verfammelt war, 

Auf alle deine Glieder. 

Sie beteten im Staub did an, 

Da fie did anf der Wolfe jahn, 
Gefreuzigter, Verflärter. 


3. Mit heißen Frendentränen fehn 
Wir, Herr der Herrlidjkeiten, 

Dich Hin in deinen Himmel gehn, 
Uns Wohnung zu bereiten. 


Denn dort bei deinem Vater bift 
Fürfpreder und, o Sen Chrift, 
Auch Dort nod) unfer Bruder. 


4. Dort, dort tft unfer Vaterland, 
Du hältit die Pforten offen. 

Dorthin führt, Herr, un3 deine Hand. 
Wieviel ift Da zu Hoffen! 

Zwar Majeftät und Himmeldglanz 
Umgibt dich dort, 9 Jefu, ganz, 

DoH fehanft du auf uns nieder, 


6. Dur Fennit un; möcht! auf dich allein, 
Fu Fremde und in Schmerzen, 

Stet3 unfer Sinn gerichtet fein! 

Anf, auf! Zu ihm, ihr Herzen! 

Dahin geftrebt, wo Seins Chrift, 

Rn euer Haupt und König tft, 

Das Heil der Ewigfeiten. 


üiber alle Himmel und doch nicht ferne 


Die Himmelfahrt unfers hochgelobten Heilandes Defu 
Shriftt war ein höchit jeltfames und troftreiches Greignis. Gie 
par die lebte der zehn Gricheinungen, die ihr teilnahmspoller 
Neifter nach jeiner Auferftehung jeinen Jüngern zuteil werden 
ieß, um ihren fast erlofchenen Glauben wieder anzufachen und 
ie zu mutigen Zeugen feiner Auferstehung zu machen. Sein 
treugestod bildete jogujagen einen Grenzjtein in feinem Ver- 
ehr mit den Seinen. Nach feiner Nücktehr aus dem Neich der 
Toten verfehrte er nicht mehr mit den Seinen auf diefelbe 
Weile ivie vorher im Stande feiner Grniedrigung, ging nicht 


mehr mit ihnen aus und ein, fondern erjehten ihnen nur ab und 
zu auf wunderbare Weije, um fie feiner Lebendigwerdung zu 


verfichern und zu vergewillern. Ex Tief fich von ihnen betaften, 
er aß umd tranf mit ihnen und gab ihnen noch mancherlei Er- 
meifungen jeiner glorreihen Auferjtehung. 

Vierzig Tage nach feiner Auferjtehung erfchten der Aufer- 
ftandene den Seinen wieder, wahrfcheinlich in Derufalem, und 
führte jte hinaus nach VBethanien am Slberg. Die Zeit des 
Scheidens war nım gefommen, und bon jet an wirrde er ihnen 
nicht mehr jolche Erjeheinungen gewähren, ivie er eö bisher jeit 
feiner Auferftehung getan hatte. Von nun an würden fie ihn 
nicht mehr jehen. 


ber wie jeltfam und wunderbar war doch fein Weggang| 
Gr redete mit ihnen vom Neich Gottes, gab ihnen allerlei An= 
werlungen für die Zukunft, befahl ihnen, nicht don Serufalem 
zu weichen, jondern auf die Verheigung des Vaters, die Yus- 
giegung des Heiligen Geiftes, zu warten. Dann erhob er die 
Hände und fegnete fie. Das war das Bild von ihm, welches fie 
beitändig mit fich Herumtragen follten. Wohl hatte er ihren 
Unglauben und ihres Herzens Häxtigfeit gejcholten, aber er war 
nichtsdeftomweniger ihr Freund, ihr Herr, ihr Heiland, der fie 
erlöft Hatte und ihnen auch aushelfen wollte zu feinen himm- 
lichen Neid). 

Und dann fam der Abjchied. Aber fiehe dal Er ging nicht 
einfach davon. Er verfhiwand nicht vor ihren Augen, wie damals 
anı Ofternachmittag und =abend. Dann hätten fie ja nie er- 
fahren, was aus ihm geworden wäre. Nein, er berabfchiedete 
fie) von ihnen auf eine Weife, die feinen Raum zur Ungemwißheit 
getvährte, wo er Hingegangen fei. Er fuhr gen Himmel. Lang- 
janı, fichtbar, vor ihren erftaunten Augen jtieg er in Die Höhe, 
immer höher und höher, bis endlich eine Wolfe ihn vor ihren 
Yugen verbarg und fie ihn nicht mehr jahen. Man hätte meinen 
jollen, daß fie num bittere Tränen geweint hätten, weil ihr Tieb- 
jter Freund auf immer von ihnen gejchieden war. Wie wehe tut 
e3 uns doch, wenn unjere Freunde in die Fremde ziehen oder 
wenn unfere Allerliebiten von unferer Seite gerijjen werden! 
Aber von einer folden Traurigkeit empfanden die Jünger auch 
nicht die geringste Spur, fondern fie Fehrten nach Serufalem 
zuriick mit großer Freude und waren allewege im Qeempel, 
priefen und lobten Gott. 

MWie fam das? Schon vorher, dDroben auf einem Berg in 
Galtläa, hatte Sefus eine ähnliche Zufammenfunft mit ihnen 
gehabt. Dort hatte er ihnen feinen großen NeichSbefehl gegeben, 
laut welchem fie hinausgehen und alle Völfer zu feinen Süngern 
machen follten. Und dann hatte er Hinzugefügt: „Siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bi3 an der Welt Ende.” Das glaubten 
fte, und in diefem Glauben waren fie wohl auch bejtärft worden, 
als die zivei Männer in weißen Kleidern nach der Himmelfahrt 
ihnen verheißen hatten: „Diejfer Sejfus, welcher von euch ilt 
aufgenommen gen Himmel, wird wieder fommen, wie ihr ihn 
gejehen habt gen Himmel fahren.“ Damit bezeugten die Engel, 
dat Sefus der wahre Gott jelbit war, defjen Wort wahrhaftig tit, 
und der auch gewißlich halt, was er den Seinen aufagt. Darum 
würde er laut feiner Verheigung bei ihnen jein. Sa, er war im 
Himmel, aber ex war doch nicht ferne don ihnen. 

Diefe troftreihe Tatfahhe der Gnadengegenivart Sefu 
Ehrijti ijt allen Kindern Gottes zu allen Zeiten vermeint. Das 
ift gerade das Tröftlide am Evangelium von Seju Ehrifti, dat 
wir einen Heiland haben, der uns nie verläßt noch verfaumt, 
der in Wort und Saframent zu un3 fommt, ja, uns im heiligen 
Abendmahl feinen wahren Leib und jein wahres Blut als Siegel 
und Unterpfand unferer Vergebung darreicht. Sein Leib ift nicht 
etiva, wie manche gemeint und gelehrt haben, in der Weife gen 
Himmel gefahren, daß er num Hoch oben im weiten Weltenraum 
eingejchlofien wäre zur Nechten feines Vaters und er deshalb 
feinen Leib und fein Blut im Abendmahl nicht darreichen fünnte. 
Wie jchon gejagt, die Himmelfahrt Sefu war eine von den zehn 
Erfeheinungen de3 Auferftandenen, die in Serufalem begann, 
aber ivieder aufhörte, al8 die Wolfe ihn dor den Augen der 
Jünger verbarg. Sejus ijt jet im Stande der Erhöhung, in 


einer neuen, übernatürliden Seinsiweife. Der Leib Chrijti zit 
verflärt, ijt ein hHimmliicher Leib, in welchem er weder an Zeit 
noch Raum gebunden, jondern allgegenwärtig ijt, und fich ficht- 
bar machen Tann, mo und wann er will. 

Sa, gen Himmel gefahren und doch nicht fernel Das hat 
der Heilige Geijt fhon dur) David im 145. Bahn uns nahe 
gelegt: „Der Herr ift nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn 
mit Ernft anzufen. Er tut, was die Gottesfürdhtigen begehren, 
und höret ihr Schreien und Hilft ihnen.“ Und wiederum duch 
den Bropheten Sefaias: „Surchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöfet; ich habe Dich bei deinem Namen gerufen; du Brit 
mein. . .. Sp fürchte dich num nicht, denn ich bin bei dir” 
(Sef. 43, 1. 5). Daran follen wir denfen, zum ITroft joivte 
auch zur Ermahnung. Sefus fennt unfere Not und ift mit feiner 
Hilfe nicht ferne. Ex weiß aber auch, was wir fun und was ipir 
denfen. Da gilt es denn, daß wir allem Böfen abjagen und | 
ihm zu Ehren feben, der für uns geftorben, auferjtanden und 
aufgefahren ift, der einft tiederfehren und auch uns aus dem 
Staub der Exrde auferweden und in denfelben Himmel zu fich 
nehmen wird, in welchem er wohnt und thront und wo wir bei 
ihm fein wollen und werden in alle Cmigfeit. D.E.6©. 


Die diesjährige Verteilung von Predigt- 
und Lehreramtsberufen 


Un 4 und 5. Mai legte die Verteilungsfommiffton der 
Synode, beitehend aus den Präfides der 32 nordamerifaniichen 
Synodaldijtrifte, ihren Bericht ab iiber die diesjährige Ver- 
teilung bon Berufen an die Kandidaten unferer zwei Brediger- 
und zwei Zehrerfeminare ab. Die Verteilung der Bredigtamts- 
berufe gefhah in Concordia-Seminar in St. Louis, nachdem jich 
das Lehrerfollegtum, die Kandidaten und deren Verwandte und 
Freunde in der Aula des Seminars zu einem befonderen Öottes- 
dienst verjammelt hatten, in welchem Diftriftspräjes Lloyd 9. 
GB dom Nord-Wisconfin-Diftrift ernitliche Worte itber den 
DBeiveggrumd zum heiligen Predigtamt an die Kandidaten 
richtete. 

Nach diefem Gottesdienit erfuhren dann die 188 Kandi- 
daten unferer PBredigerfeminare in St. Louis und Springfield 
zum erjtenmal Name und Ort der Gemeinde, in der fie ihr Amt 
beginnen werden. Von den 188 Kandidaten werden 133 zu 
Ende diefes Monat3 daS Seminar in St. Louis und 52 das 
Seminar in Springfield abfolvieren. Drei weitere Kandidaten 
haben Kolloquien beitanden. 62 Berufe von Gemeinden und ber- 
fchiedenen Behörden der Kirche mußten zuriücdgejtellt werden. 
Die vollftändige Lifte wird nächjten Monat veröffentlicht werden, 
nachdem die Kandidaten ihre Diplome empfangen haben. 

Die Verteilungsfommijfion der Synode hatte auch 327 
Gefuche um Vifare erhalten, fonnte aber nur 179 derfelben ge- 
währen, jo daß 136 Gemeinden feinen Bifar befommen werden. 
Bon den 179 Bifaren hat da3 Seminar in Springfield dies 
Sahr 103 geliefert. Daß Springfield diesmal mehr Pifare 
liefert al$ St. Louis bat jeinen Grund darin, daß das Semi- 
nar in St. Louis in den lebten ziwei Jahren nur eime Fleine 
Klaffe aufgenommen hat und ordentlicheriweife in diefem Kahr 
gar feine Bifare gehabt hätte. Daß es dennoch 76 Vifare ge- 
liefert bat, rührt daher, daß die 48 lebten Juni eingetretenen 

(Fortfetung auf Seite 14) 


{162} 


| Der d utheraner D&cb B) 


Unfere Prophetenfchulen 


Das Conceordiaslehrerfeminar in Seward, Nebr. 


Das Eoneordia-Zehrerfeminar in Seward, Nebr., unfere 
weite Brophetenschule zur Ausbildung von Lehrern und Lehre- 
innen, erblickte da3 Licht diefer Welt im Jahre 1894 und 
surde am 18. November desjelben Jahres mit entiprechenden 
seierlichfeiten dem Dienjte des dreieinigen Gottes geiveiht. 
Der Anfang Ddiejer Anjtalt war ungefähr jo bejcheiden und an 
pruichslos als nur mögli. Sie beitand nämlih aus einem 
yebäaude, hatte nur einen Lehrer, nebjt einem Affiitenten, 
ur eine Slafie, beitehend aus 13 Zöglingen in der erxiten 
Jochichulflaiie. Das genannte Gebäude mußte allen Zmeden 
tenen, nämlich al3 Wohn- und Schlafraum für die Studenten 
ovohl als für den Direktor und deijen Familie, als Lehrfaal, 
Nufifzimmer, Speifefaal und Kranfenzimmer. Urjprünglich war 
ie Anjtalt nicht al3 Lehrerfeminar gedacht, jondern nur als 
ine Bräparandenfchule, deren Zöglinge nach Addijon gingen, 
m Dort ihre Studien zu vollenden und von dort aus ins Lehrer 
mt einzutreten. Die erjten Abiturienten der Anftalt wurden 
m Schluß des Schuljahres 1906—1907 entlafjen. 

Dieje zweite Prophetenfchule für die Ausbildung bon 
ehrern und Lehrerinnen in unfern Gemeindefchulen Hat ihr 
Sntjtehen zum großen Teil dem regen Interefje und Eifer von 
ter Gfiedern der St. Sohannesgemeinde in Seward zu ber- 
anfen, nämlich den Herren Peter und 3. %. Göhner, Oscar 
jernecder und Herman Diers, von denen die drei leßtgenannten 
bäter zu Gliedern der Auffichtsbehörde der Anitalt gewählt 
yurden. Diefelben hatten fchon Yängere Zeit Pläne für eine 
jolche Worbereitungsanitalt in Tich 
herumgetragen und derjelben beitän=- 
dig das Wort geredet. Daß denfelben 
nach Vollendung und Einweihung der 
Anstalt xecht freudig zumute var, 
liegt auf der Hand. 

Die Anftalt wurde am 18. No- 
vember 1894 eingeweiht. Dr. U. 2. 
Gräbner vom Conceordia-Seminar in 
St. Louis hielt die auf 1 Sam. 16, 11 
gegründete Weihpredigt. WlS Die 
Anitalt zum erjten Mal ihre Türen 
öffnete, übernahm P. George Weller, 
ex borden der Gemeinde in Marhspille, Nebr., vorgeitanden 
atte, nicht nur die Zeitung derfelben al3 Direktor, fondern er 
nterrichtete auch in allen Fächern mit Ausnahme der Mufik, 
iir welche ihm Lehrer 3. 9. C. Martin als Afftitent zur Seite 
ejtellt wurde. Sa, er verrichtete auch eine Neihe von Jahren 
lerlei Hausdienste, da e3 in den exjten Sahren feinen janitor 
ab. Seine Gattin jtand ihm dabei nicht nur in bezug auf den 
igenen Haushalt treulicd zur Seite, fondern fie bejorgte oft 
ie Wäfche der Studenten, jtopfte deren Strümpfe, verpflegte 
je Siranfen und redete ihnen freundlich zu, wenn fie vom Heint- 
veh geplagt wurden. Alle diefe Exrtraarbeit wurde unentgeltlich 
etan. Der bon der Shnode gewährte Gehalt fam ihm nur als 


Direktor ©. Weller 
(1894— 1914) 


Direktor, nicht als Wirtfchaftsleiter zu. Auf diefe Höchft fehlichte 
und einfache Weife wurde dag jegensreiche Werk in aller Stille, 
aber nichtsdejtoiveniger energijch fortgeführt, bi3 nach etiva zehn 
Jahren das volle Programm zur Ausbildung von Lehrern ein- 
geführt wurde und ein neues Gebäude auf dem 30 Acer um- 
fafjenden Grumditii fein Erjeheinen machte, welches eigentlich 
drei Gebäude in fich Fate, namlich Küche, Speifefaal und Wohn- 
gebäude. Im darauffolgenden Jahr würde ein geräumiges 
Lehrgebäude errichtet. 

Sn Schufahre 1906—1907 fungierte die Anftalt als 
volles Lehrerfeminar mit jechg Brofefioren, 120 Bögfingen und 
einer Übungsscehule. Direftor Weller verfah dies Amt bis 1914, 
diente aber danach noch eine Neihe von Jahren als Profefjor. 


Das Kehrerjeminar unter dem Direftorat Prof. F. W, E. Seife 

Sm Sahre 1914, einige Monate nad) Ausbruch des Eriten 
Weltkrieges, übernahm Brof. F. WB. E. Seffe, der vordem ein 
Brofefjor a einem noxrwegisch-futheriihen College in Clif- 
ton, Zer., war, das Direftorat des Seminars. Dies waren 
ernite Zeiten, in welchen fich eine jtarfe, ja vielerorts fanatifche 
Stimmung nicht nur gegen Deutichland, fondern auch gegen 
Deutihamerifaner fühlbar machte. So fonnte e3 denn nicht 
ausbleiben, daß auch das Lehrerjeminar jtarf als prodeutjch 
berjchrien wurde und in Gefahr jtand, vom fanatifchen Wöbel 
beläftigt zu werden. Sa, auch nad) Beendigung des Nirieges 
war e3 mit den Schivierigfeiten nicht vorbei. Zu Beginn der 
zwanziger Sahre wurde mit aller Macht darauf hingearbeitet, 
da3 Deutfche abzufchaffen. Gerade im Staat Nebrasfa wurden 
intolerante Maßregeln vorgefchlagen, 
die auch Die fegensreiche Wrbeit des 
Seminars ftarf beeinträchtigt hätten. 
Uber unter Gottes Segen gelang e3 
Direftor Selle, mit großem Gefchief 
und Taft die feindfeligen Demonftra= 
tionen im Keim zu erjtiden und Miß- 
berjtändnilje zu befeitigen. Int Verein 
nit einigen Kollegen und Diitrifts- 
prajes E. $. Brommer erjichten Diref- 
tor See vor der Staat3legislatur und 
protejtierte auf jolch erfolgreiche Weife, 
daß die beabfichtigten Gefeße nicht er- 
laflen wurden. Direftor Seife jitand 
dem Seminar bis 1923 vor. Wäh- 
rend Diefer Zeit Hatte das Seminar 
eine bedeutende Zunahme in der Zahl der Studenten zu ber- 
zeichnen, denn im Sabre 1923 betrug diefelbe 195 junge Män- 
ner und Frauen, die bon neun Brofeijoren und fünf Hilfslehrern 
unterrichtet wurden. Die Zahl der Gebäufichkeiten beftef fich zu 
diefer Zeit auf fteben. 


Direktor 3. W. E. Feije 
(1914—1923) 


Die dritte Periode unter Direktor EC. %. Brommer 

Bon 1923 bis 1941 jtand das Lehrerjeminar in Seivard 
unter der Leitung de3 ehemaligen Dijtrikftpräfes E. $. Brommer. 
Der bedeutende Auffehivung im der Schülerzahl, der ftch fchon 
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zu Beginn Der zivanziger 
Sahren bemerfbar gemacht 
hatte, hielt an, fo daß im 
Sahre 1929 die Schülerzahl 
auf 238 zu ftehen fan. Dann 
famen aber die Deprefjions- 
jahre, und die Schüllerzahl 
nahm beftändig ab. Mitten in 
den dreißiger Dahren belief 
fich diefelbe auf nur 89. In 
Diefer Zeit wurde aber das 
Anitaltswejen nach innen aus- 
gebaut, und im Sabre 1936 
jtieg die Zahl wieder empor, 
Ichwanfte ein wenig, fam aber 
im Sabre 1941 beim Aus- 
bruch des Ziveiten Weltkrieges 
auf 1583 zu Stehen.- 


Direktor E, 3. Brommer 
(1923—1941) 


Das Direftorat VA. D. Fürbringers 

In der vierten Periode nahm P. Alfred ©. Fürbringer, 
der bordem Öenteinden in Oflahoma und Kanfas vorgejtanden 
hatte, die Leitung der Anftalt und diente mit großem Gefchid 
bis zum Sahre 1953, als er zum Präfes de3 Koncordia- 
Seminars in St. Louis berufen wurde. Während feines Ne- 
gimes wütete der Ziveite Weltfrieg, und die Studentenzahl blieb 
noch auf etlihe Sabre verhältnismäßig unverändert. Sobald 
aber der Krieg ausgemwiütet hatte, begann die Anstalt fich eines 
außerordentliden Wachstums zu erfreuen. Gleih nad Schluß 
des Krieges, im September 1945, ftieg die Zahl der Studenten 
auf 228, von denen 125 weibliche Studenten waren. Von dann 
an ging e3 bejtändig aufwärts, jo day zur Zeit jenes Abfchieds 
bon der Anitalt die Studentenzahl 240 männliche und 208 
weibliche Studenten aufivies. Nebenbei bemerkt war das College 
in Seivard die erjte Anjtalt unjerer Synode, die auch weibliche 
Studenten aufnahm. Diefer Schritt war fehon etwa 1915 getan 


worden. j f 
Zwerde und Ziele de3 Lehrerjfeminarz 


Da3 Eoncordiaskehrerfeminar in Seward tit eins der 
beiden Lehrerfeminare, welche die Miffouri-Shnode gegründet 
bat, um Männer und Frauen als Lehrer und Lehrerinnen nicht 
nue für den Dienft an ihren Gemeindefchulen, fondern auch, 
foweit es die Mittel und Räumlichkeiten gejtatten, für andere 
Tätigkeiten im Lehrprogramm der Kirche borzubereiten und 
auszubilden. Wie fchon angedeutet, wurde diefe Anftalt ur-= 
fprünglich als VBorbereitungsfcehule auf das Lehrerfentinar tu 
Addifon ins Dafein gerufen, doch gedieh da3 Unternehmen fo 
wohl, daß binnen eines Sahrzehntes den 
vier Hochjehuljahren zivei Collegejahre hin- 
zugefügt wurden. Won 19835 bis 1939 
wurden dann zwei Weitere Collegejahre 
binzugetan, jo daß die Anstalt jeitdem jo= 
wohl ein vollftändiges Hochfchul- wie auch 
Collegeprogramm betreibt. 

Die Mifjouri-Shnode hat jchon in den 
erjten Jahren ihres Beitehens das Amt 
eines futherifchen Gemeindefchuflehrer3 al3 
ein Ziweigamt de3 heiligen Predigtamtes 
angejehen. Denn ein Gemeindejchullehrer 


Direktor U. D. 
Fürbringer 


(1941—1953) 


it nicht nur in der Schule tätig, fondern er dient au 
vielerort3 als Leiter von Bibelflafjfen, Ferienbibelfchulen, wi 
auch als Sonntagsjchulfuperintendent, Organiit und Chor 
Dirigent. Die Synode verlangt deshalb von einem jeden neu 
eintretenden Studenten eine Erflärung, daß er nach jeine 
Schlugeramen ins Lehreramt einzutreten gedenft. Cr iviel 
nicht einfach angeftellt, fondern berufen und mit gebührende 
Zeremonie in fein pichtiges Amt eingeführt. Sein Beruf in 
Lehreramt ift nicht ein Kontraft im gewöhnlichen Sinn de 
Worts, fondern ein feierliches Übereinfommen ziwijchen ih 
und der Gemeinde. Durch Ddasjelbe wird ein Verhältnis zu 
ftandegebracht, welches andauern foll, bi der Herr der Kirch 
jelöft ihn durch Wegberufung an eine andere Gemeinde verjeß 
oder durcch einen feligen Tod in die Himmmlifche Heimat abruft 

Da Hriftliche Lehrer nicht nur in der Heiligen Schrif 
wohl beivandert fein, fondern auch eine zivecfentfprechende Wus- 
bildung im weltlichen amd ‘oztalen Wiljen bejißen müjjen; 
da ferner ein jeder Lehrer eme gefunde Wihbegierde und des- 
halb auch das Verlangen und die Fähigkeit bejien muß, jeine 
SKenntnifjfe zu vermehren, fo hat daS Seminar e3 fich zur Yuf- 
gabe gemacht, in der Hochjchul- und Collegeabteilung nicht nur 


Vorderanjicht des AnitaltSgebändes in Scward 


gründlichen Unterricht in der chriftlichen Theologie und Bibel- 
fenntnis, jondern auch eine allgemeine Bildung Ddarzubieten. 
Daneben legt e3 auch großen Nachdruck auf rechte Ziele und 
Methoden, foiwie auf SKirehenmufif und ASugendleitung. Als 
Mittel zuc Verbollfonmnung der Lehrgabe der Studenten hat 
das Seminar mit der St. Sohannesgemeinde in Seward ein 
itbereinfommen getroffen, deren Schule als Übungsfehule zu 
benußen, in welcher den Studenten Gelegenheit geboten ivird, 
unter Aufficht erfahrener Lehrer den Unterricht in den ber- 
Ichiedenen Schulfächern zu leiten. 
Das gegenwärtige Lehrerjeminar befindet jich auf einem 
63 Acker umfaljenden Grundjtüf in Seivard, einem etiva 
25 Meilen bon der Hauptjtadt Lincoln gelegenen Städtchen 
von etwas über 3,000 Einwohnern. Unter den Gebäufichkeiten 
der Anftalt find zu nennen die Weller-Halle (Berivaltung und 
Lehrfäle), die Becer-Halle (Wijjenichaftsgebäaude), die Ne- 
brasfa-Halle (Mufif), die Turnhalle, die Brommer-Halle 
(Speijefaal, Wäjcherei, Bäckerei und Sranfenzimmer) ; die 
Founders-SHalle, das erjte Gebäude, das jet Mufifzimmer, 
Näume für behaglihen Aufenthalt, Amtsjtuben der Brofefioren, 
Nafchtifche und einen Kaufladen für die Studenten in fich faßt; 
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Speifefaal und Küche 


rerite AnftaltSgebände in Scward, eingeweiht am 18. November 1894 


SE 


Nr 


Ein Wohngebäude für männliche Studenten Die neue Turnhalle 


mr I 


die Linf-Bibltothef, die nicht nur 28,500 Bücher und 163 Zeit- 
ichriften auf ihren Negalen hat, fondern auch Lejezimmer, Amt3- 
ftuben, VBerfammlungszimmer u. dgl. mehr in fich birgt. Sodann 
gibt e3 noch ziwei Wohngebäude für männliche Studenten (SSeije- 
Halle und Timothy-Halle) fomwie drei Wohngebäude für Mäd- 
chen (Ruth, Schilfe- und Strieter-Halle). Außerdem werden 
neueingetretene Mädchen der IUnterflaffe in fleineren Wohn- 
gebäuden, die früher als Wohnungen dienten, untergebracht. 

Für folcde Studenten, die zu Haufe den achten Grad in 
einer Genteindeichule oder einer üffentliden Schule abfolviert 
haben, dauert die ganze Studienzeit in Seiward acht Holle Sahre, 
jo daß die Abiturienten der Anftat im Durchfchnitt das 
22. Lebensjahr erreicht haben. Freilich treten nicht alle Stu- 
denten im die Unterflaife der Hochichulabteilung ein. Später 


Das Wilfenihhaftsgehäude 


Eintretende, die jchon teilwerje eine höhere Ausbildung genojjen 
haben, werden aufgenommen, wenn fie genaue Abfchriften ihrer 
Leitungen in andern Schulen mit fich bringen und fehlende 
Fächer nachholen. Sm Katalog für das näcite Schuljahr ipird 
angegeben, daß die Roften für folcde Studenten, die Lehrer oder 
Lehrerinnen werden wollen, fich jährlich auf $667.00 belaufen, 
wobetr Bücher, perfönliche Ausgaben oder bejondere Studenten 
gebühren nicht eingerechnet find. Für Studenten, die nicht ins 
Schulamt treten wollen, belaufen jich die Koiten auf $859.00 
jährlich. Die genannten befonderen Gebühren belaufen fich auf 
588.00 jährlich. 


Verzeichnis der Brofeiforen des Lehrerjfeminars 
Seit Grimdung diefer Brophetenfchule im Sabre 1894 
haben an derfelben außer den genannten fünf Direktoren 
(©. Weller, %. ®. CE. Sefle, EC. F. Brommer, WU. DO. Fürbringer 
und B. Zimmerman) als Brofefioren und associate-PBrofelioren 


gedient: 
WB. H. Bed Dt. Kirich RB. Reuter 
8. ©. Bidel 9. A. Nönig $. Nikmann 
E. T. Brandhorft W. Krufe B. Nofel 
&. Einipahr Ih. Langevin WB. 9. Rufe 
9. B. Fehner SS UUT A. Schülfe 
R. W. Grieffe WB. U. Löfel 2. Schwich 
E. Haafe B. Lohr Th. Stelzer 
3. DV. Hackitedde M. I. Mäbr 3. Strieter 
9.8. Hardt G. Marrhaufen N. %. Surburg 
WB. ©. Hellwege 9. U. Meder 9. %. Werling 
B. MX. Sürgenfen WB. E. Müller DB. 8. Wolbrecht 
9. D. X. Keinath B. PBfeiffer E. Würffel 


M. Kirch 
Ein Blif in die Zukunft 
Anjtaltspräfes Baul Zimmerman fehreibt uns: 
„&3 liegt Far auf der Hand, daß die MiljourisShynode 
ihre Gemeindejchufen hHochiehatt und ernftlich darauf bedacht iit, 


uniichtbar machen. 
wöühnfichen Lehrfälen, 


diejelben zu fördern. &3 liegt ebenfalls flar auf der Hand, ba 
die Hochfcehulen innerhalb der Miffouri-Synode ftarf find und) 
gedeihen. Hieraus müffen wir fchliegen, daß unfere Leute von]! 
unferm Lehrerjeminar erwarten, daß dasjelbe eine ftet3 zuneh-| 
mende Zahl von Lehrern und Lehrerinnen fiir die Arbeit in den) 
SGemeindeichulen ausbilde. 


„Unfere Väter würden allerdings ftaunen, wenn fie fegend | 
fönnten, ipie Seivard an Gebäulichkeiten, Studenten und Lehr | 
fräften gugenommen hat. Aber Seivard 
it auch in andern Beziehungen gewach- 
fen. Unfere Schule ift im Jahre 1953 
bon der North Central Association of 
Colleges and Secondary Schools af- 
freditiert worden und fann deshalb ge= 
wiß jein, daß ihre Abiturienten bon 
allen jtaatlichen Biiros für Orziehung 
in unjerm Lande anerkannt werden. 
Die Affreditation unferer Lehreraus- 
bildung tit ein Weiterer Beleg, daf 
unfere Abiturienten den höchiten Gr- 
fordernilien nachfommen feitens der 
Kirche und auch des Staates. 

„Sa den legten Sahren haben ivie auch den Anfang ge=| 
macht, Lehrer für Hochichulen auszubilden. Mit diefer Exriwvei- 
terumg unjer3 VBrogramms Hat fid nun auch ein erhöhtes Inter= 
eife für jolche Fächer wie Mathematif, Willenfchaft, förperfiche 
Erziehung und Sugendleitung bemerfbar gemacht. &3 iteht zu 
erivarten, daß wir in wenigen Jahren ein fünftes Studienjahr, 
nämlich einem befonderen Lehrfurfus fir Abiturienten einrichten 
werden, fo daß fich diefelben den Magiftergrad eriverben fünnen. 
Die Zeit tt nicht mehr fern, bi alle männligen Lehrer auch 
diefes fünfte Schuljahr mitmachen und fih den Magiftergrad 
exriverben milien. 

„Wir haben noch nicht alle Aufgaben gelöft. Wir bilden 
nicht eine genügende Anzahl von Mufifern aus, um die Bediürf- 
nille unferer Gemeinden zu befriedigen. Wir milifen irgendivie 
mehr junge Männer werben, befonders folche, die ein bejonderes 


nn 


Direktor BP. Zimmerman 
(Seit 1954) 


In einem Lehrjfaal dom moderniten Stil fann ji fein Student dem Lehrer 


Die Studenten fisen dem Lehrer viel näher al$ in ge- 
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utheraner Do 7 


Herr Walter Ga33, Glied der Handelsfammer in Seward, betrachtet mit Prüfes 
B. Zimmerman ein Gemälde, welches er und jeine Gattin dem Lehrerfeminar 
geichenft Haben. 


Sin Bli in den Speifefaal zur Mittagsitunde, Da die Studenten jich jeldit 
jedienen, fommen die drei täglichen Mahlzeiten auf nur $1.80 zu ftehen. 


Eine fünftige Gemeindeichuflehrerin jammelt fih in der übungsichule Erfah- 
rung an den Kindern der St. Johannesgemeinde in Seward. 


Das VBerwaltungsgebäude, Weller-Halfe genannt, welches nicht nur Lehrfäle, 
ondern die Aula für die Morgen- und Abendandadhten und ein Kunitmufenm 
nthält. Die Henry U. König-Kunftiammlung ift dort zur Schau auggeitellt. r Der gemiichte Chor der Hochichufabteilung. 
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Gefchtek fir Mufif Haben. Wir müfjen auch mehr junge Damen 
werben, welche fich auf längere Zeit dem Dienste der Kirche 
mwidnten, auch nach ihrer Heirat. Wir müfjen auch immer größere 
Geldfummen fammeln, um unferm Mangel an Wohngebäuden 
abzuhelfen. Wir brauchen unbedingt ein neues Wiljenjchafts- 
und ein neues Mufifgebäude. Da ferner gutausgebildete Bro- 
fefioren fchiver zu finden find, ift die Befchaffung eines geeigneten 
Lehrerperfonals eins unferer größeren Brobleme. 

„ber e8 werden fich Löfungen für diefe Probleme finden. 
Derfelbe Herr, der unfere Anftalt feit 1894 jo reichlich gejegnet 
hat, wird auch in der Zufunft feine midde Hand über uns offen 
halten. Er wird fein Volk willig machen, fich felbit und jeine 
Mittel in fernen Dienst zu Stellen, jo daß die Zahl der aus une 
ferer Concordia hbexrvorgehenden Neichgottesarbeiter beitändig 
größer jverden wird, zur Berfündigung feines Evangeliums, zur 
Ausbreitung feines Neiche3 und zur Ghre feines heiligen 
Namens.” 

Subelfeter de3 Seminars 

Gerade al3 wir im Beriff jtanden, diejen Artifel abzu- 
ichhiegen, fam ung ein Abzug des Süd-Nebrasfa-Beiblatts in 
die Hände, in dem der Schreiber über die am 8. Mat vollgogene 
Ginmweihung bon bier neuen Gebäuden in Seward Bericht ab- 
jtattet und dem fir folgende Angaben entnehmen. 

Die Weihpredigt hielt Dr. W. F. Wolbrecht, Grefutiv- 
jefretär der Behörde für Höhere Erziehung, und den Weihaft 
vollzog Anjtaltspräjes Dr. Baul Zimmerman. Brof. B. Nofel 
dirigierte den aus 250 jungen Männern und Damen beitehenden 
Studentenchor. Am Abend veranitaltete der Concordia Chorale 
unter der Leitung don Brof. 9. Gießelman fein jährliches 
Srühlingsfongert. 

Die neuen Gebäude, die bei diejer Gelegenheit eingeweiht 


wurden, find zunächit die geräumige Turnhalle (225x150 
Fuß), in der nicht nur der Unterricht in fürperlichen Übungen 
erteilt wird und athletifche Unternehmen und Spiele veranftaltet 
iverden, jondern die auch al Halle für Konzerte und große 
Berfammlungen dienen wird. In diefem Gebäude befindet fich 
auch ein 35x75 Fuß mefjender Schwimmtanf. Für dies Ge- 
bäude Haben Studenten und Freunde des Seminars fleißig fol- 
leftiert und nicht weniger al3 $96,000 an Gaben und Darlehen 
aufgebracht. | 

Die andern Gebäude, die wir jehon oben befchrieben haben, 
find die neue Bibliothek, die zu Ehren 8. T. Links, des ehe= 
maligen Brofefjor, Link Library genannt wird, und die zivei 
neuen Wohngebäude, die Nuth-Halle für Mädchen und Die 
Timothy=-Halle für Männer, die je 58 Studenten beherbergen 
und außerdem Wohnzimmer für die Studentenberater, eine 
Gebetsfapelle, ein Cmpfangszimmer, ein Erhohumgszinmer, 
eine Küche, ein TV-Zimmer und eine Wäfcherei enthalten. &3 
foixd jedoch hervorgehoben, daß die Bedürfnifie der Anftalt Hier- 
nit nicht befriedigt worden find, fondern daß weitere Wohn 
gebäude nötig fein werden. Der Beweis dafür it, daß im 
gegenwärtigen Schuljahr nicht weniger al® 280 Studenten, 
oder 45 Brozent der ganzen Studentenjchaft, in Brivathäufern 
in der Stadt untergebracht werden mußten. Dieje Lage Hat 
fich num etivas gebeijert, aber es müfjen immer noch 33 Pro- 
zent der Studenten Umterfunft in PBrivathäufern finden. Im 
nächjten Schuljahr wird fie vorausfichtlich die Studentenzahl 
auf 700 belaufen. 

Dem Landmann im Gleichnis (Luf. 12, 16—21) Hat es 
nicht Yeid getan, daß feine Ernte fo.reichlicd ausfiel und ex 
größere Scheunen bauen mußte. So follen auch wie Glieder 


(Sortlebung auf Seite 14) 


Das gegenwärtige Lehrerfoflegium de$ Seminars, das aus 39 Gliedern beiteht. Links, vorne: Anjtaltspräfes Dr. B. Zimmerman; recht3, vorne: Dekan Dr. 8. 
G. Bidel, Einige Glieder waren bei der Aufrahnte des Bildes nicht zugegen. 
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Exhibit “A” 


THE LUTHERAN CHURCH — MISSOURI SYNOD 


CONDENSED BALANCE SHEET 


January 31, 1960, and Comparative Figures for 1959 


ASSETS 
CURRENT FUNDS 1960 1959 
General Current Funds: 
Current Assets: 
ERBE 2... $ 7570 $ 71,792 
Accounts Receivable— Sundry _____.._ 42,393 9,944 
Notes Receivable - - _ ___-__ __.___._. 81,615 112,442 
Investments — General _....__________.. 35,002 10,656 
Loans to Other Funds __ 881,120 —— 
Beferred, Charges ° ._ .____.___. 262,125 163,940 
Total General Current Funds __ $ 1,309,825 $ 368,774 
Specifie Current Funds: 
SAEREL Bil go No N An ER $ —_ $ 346,662 
BoNesimentspe 7m. 2, ae" — 298,960 
Notes Receivable — Relief Loans ____.  — 2,950 
Loan to Building and Loan Funds _... 719,543 93,329 
Total Specifie Funds __.____... $ 719543 $ 741,901 
Agency Funds: 
cn ee N. $ 62270 $ 179,925 
lEoans to Otherikunds __..___ 88,950 ——- 
Total Ageney Hunds. _.ı. ._ $7151220 °$ 179,925 
Total @urrent Funds ___.__. $ 2,180,588 $ 1,290,600 
LOAN FUNDS (Schedule A-IV) 
Church Extension Fund _____.___... $ 13,473,139 $ 11,360,503 
C.F.C. Loan Fund — Missions ____.._.... 1,581,430 2,231,428 
Motalloan Bunds _ __ 2... $ 15,054,569 $ 13,591,931 
PROPERTY FUNDS (Schedule A-V) 
Investment in Subsidiaries ___. ‚$ 5,998,630 $ 5,421,292 
Physical Property Funds Unexpended 4,370,853 2,452,338 
Bunldmerandeloane mem 7... 1,917,150 2,086,556 
Invested in Physical Properties ____... 45,543,263 39,237,298 
Total Property Funds ______. $ 57,829,896 $ 49,197,484 
TRUST FUNDS (Schedule A-VD 
PensonyEmeeyıı ı  __,. $ 36,384,374 $ 31,949,342 
Lay Retirement Fund >. 1,319,262 1,186,733 
LIT Endowment Bund -__ .__.__.._... 2,902,561 2,844,008 
Bundmatcneiskunds _ ._ _ _ - : _._.. 3,067,907 2,891,446 
Benuespiinasge sr U Un __. 399,403 255,368 
Totalatenstekunds ı______ 2 $ 44,073,507 $ 39,126,897 
$119,138,560 $103,206,912 


Ir 


LIABILITIES 
CURRENT FUNDS 1960 1959 
General Current Funds: 
Current Liabilities: 
ANccounts-Payapleı. - mm 53,244 $ 393,338 
ANcemiediluabilities en 7 7 8,087 6,142 
College Deposits Payable _________. 3% 1,211,241 837,277 
Car Savings Accounts Payable _____ - 5,283 5,569 
Due to Church Extension Fund ____ 8,651 — 
Budget Surplus or Deficit 
(Schedule,A-T)u Ser Ze > 23,319 873,552 
Total General Current Funds ___ $ 1,309,825 $ 368,774 
Specifice Current Funds 
(Schedule A-II): 
Specifice Current Fund Balances ____ $ 614,548 $ 615,433 
“Conquest for Christ” Balances _____ 104,995 126,468 
Total Specitie Hunds Er 7777 7787 719,543, 75 741.901 
Agency Funds (Schedule A-III): 
“Building for Christ” _ Be a2 2,278 $ 2,930 
Other Agency Fund Bla 148,942 176,995 
Total Agency und 0 $ 7151220287 92179:925 
Total Current Funds ____..__._ $ 2,180,588 $ 1,290,600 
LOAN FUNDS (Schedule A-IV) 
Church Extension Bund 7 _ $ 13,473,139 $ 11,360,503 
C.F.C. Loan Fund — Missions _......... 1,581,430 2,231,428 
Total Loan Eunds 7 _______ $ 15.054569 '$ 13,591,931 
PROPERTY FUNDS (Schedule A-V) 
Investment in Subsidiaries _____.. $ 5,998,630 $ 5,421,292 
Physical Property Funds Dospended 4,370,853 2,452,338 
Building and Loan ______ BE 1,917,150 2,086,556 
Invested in Physical ie IH 45,543,263 39,237,298 
Total Property Funds __________ $ 57,829,896 $ 49,197,484 
TRUST FUNDS (Schedule A-VD 
Betonung. $ 36,384,374 $ 31,949,342 
Lay Retirement Fund 1,319,262 1,186,733 
EEE Endowment Bund rn 7 2,902,561 2,844,008 
Dundeyalrustnkiunds See 3,067,907 2,891,446 
Bequests Riungssae 1 zer 2 2 2. > 399,403 255,368 
TotalafrustiBunds 7775 44.,073,507757391126,897 
$119,138,560 $103,206,912 
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Schedule A-I 


ANALYSIS OF CONTINGENT RESERVE FUND FOR 1959 


DEFICIT, FEBRUARY 1, 1959 __----_--. 
Add 


Relief/ILoansiCharged.Ofr = - 772. 22.22 


Deduct 


BEER REN 15 (873.552) 
2,950 
$ (876,502) 


Mission Capital Funds Appropriated in Prior Years 
Which Were Returned to Contingent Reserve 


lg Eee 


GR) $ 5,216 


Appropriation. for Debt Retirement "Included in 


19595 Budget 2 Se a Bde A EN VERBLREER 


Be 500,000 505,216 


$(371,286) 
Excess of Budget Receipts over Budget Disbursements for 
the Fiscal Year Ended January 31, 1960, Applied to 
Retire Remainder of Budget Debt and Establish Contingent 
ReserveiBalaneer (Per Exhibit BB) 2 een 394,605 
BALANCE, January 31, 1960 (To Exhibit “A”) _____._. Bere $ . 23,319 


Schedule A-II 


SPECIFIC CURRENT FUNDS FOR 1959 


Bal. 
Feb. 1 
Name of Fund 1959 
Armed Services Commission ____ $266,013 
Blind Literature ____ BR eh =) 
Centennial Thankoffering r 19,788 


Peace Thankofferins ____.. 2,831 
General World Relief _._ = 
Scholarly Research __ - 101,247 
Medical Mission Council Scholar- 

ship Fund 8.399) 
Medical Missions — Special Gifts 10,002 
European Exchange Professors’ 


DROSTADI NE SE Er 3,801 
Student Loan and Scholarship 

N FEN. 70,172 
Area Evangelism Mission __ = 44,349 
Parish Program Filmstrip “er 323 
Synodical Affairs Committee __ 2,472 
Designated Student Scholarship 

Hund Se ee en —— 
Student Aid Fund {4 
Deaf Hymnal Fund . £ —— 
Recruitment Research _ —— 
Praesidium ‘'Theology of Fellow- 

ship” _—— 
Walther ‚Sesquicentennial "Com- 

muttee ee —— 


Ecpts., Dis- Bal. 
Allo- burse- Jan. 31 
cations ments 1960 


$ 3,600 $ 50,000 $219,613 
4,923 4,078 9,394 


=— 704 2,127 
273,367 229,423 125,871 
‚9 6,362 100,443 
3,725 2,816 4,868 
6,019 266 15,755 
—— 3,801 — 


47,124 44,540 72,156 
46,898 58,813 32,434 


—— —— 323 
2,500 3,051 1,921 
750 635 115 
15,000 11,544 3,456 
513 —— 513 
2,500 —— 2,500 
10,000 1,170 8,830 
2,500 ) 2,491 


$615,433 
“Conquest for Christ’: 
South and Central American 
INIISSIOHS SA EEE 5 71,248 
School Development. "Program 55,220 


$424,977 $425,862 $614,548 


 — 14,000 37,248 
— 7,473 47,747 


TOTALS (Balance, January 31, 
1960, to Exhibit “A”) __....... '$741,901 


$424,977 ‚3447, 335 $719,543 


Schedule A-III 


AGENCY FUNDS — JANUARY 31, 1960 


Name of Fund 


“Building for Christ” Fund anderiputed), 
European Free Church __...... 

Foreign Sundry Titles .. 
Foreign Missions Building Fund 
Guatemala Chapel Fund ____.. 
Horst Disbursement Account 
Relief Fund for Germany ... 


Mexican Chapel Fund .. Eu 


Negro'Sundrya,Litlest ea 


The Lutheran Church — Missouri Synod — Foun! 
Special Mission Projects — North and South America . 


Durr Disbursement Account _..... Eee 
Stamps for Missions ..... R 
Scholarly Research Subsidy = n 
Laymen’s Overseas Commission ........... 
Lutheran Medical Mission Association . 
Lutheran Hour 
Radio Station KFUO _ 
Sundry Titles . 


Television — “Double Feature” Film Income 


Deaf Mission — Car Replacement Fund . 
Medical Mission Scholarships .............. e. 


Deduct 
Argentina Sundry Titles ___.. 
Brazil Sundry Titles __.._. 


Special Disbursements for Japanese Missionaries _ 


Group Travel Insurance Premiums _/_____. 


BALANCE, January 31, 1960 (To Exhibit “A”) _____ 


$151,543 


EAEN EISTE 1 323 
$151,220 


Schedule A-IV | 


BALANCE SHEET—LOAN FUNDS N 
January 31, 1960, and Comparative Figures for 1959 u 


ASSETS 

General Church Extension Fund 1960 1959 | 
Cash $ 168,700 $ 284,945] 
Accounts Receivable _ = 8,76 3 
Investments — U.S. Government Securities _ 1,685,407 1,372,020 | 
Church Extension Fund Loans: j) 
General Loans ... 2 10,997,831 9,578,981 | 
IE C#loansce. > < 50,000 —— 
Accrued Interest Rec 2 162,435 124,557 | 
Total Church Extension Fund ______-..... $13,473,139 $11,360,503 | 


C.F.C. Loan Fund — Missions 


Cash 


B& $ 326,800 $ 394,546) 
C.F.C. Fund Loans 


1,254,630 1,836,882 | 


-» 


Total 'C- FC, Loan’ Fund 2 2 ee $ 1,581,430 $ 2,231,428 ji 
TOTAL (To Exhibit “A”) _____________ $15,054,569 $13,591,931 | 
LIABILITIES 


General Church Extension Fund 


Notes Payable — Within Church Body ______ $ 9,884,937 $ 8,341,945 
Church Extension Fund Balance: j 
General Fund _. 3,138,202 3,018,558 | 


GIEIEC. Hund 450,000 —— 
Total Church Extension Fund\ SEE $13,473,139 $11,360,503. | 
C.F,.C. Loan Fund — Missions | 
Mission Reserve Fund — Allocated .____-_._.. $ —— $ 50,000 |; 
ae Reserve Fund — Unallocated ____... 35,000 180,000 I 
c C. Loan Fund -—- Allocated (U.S. and 17 
Canada) N EEE. ES N en, 25,000 65,000 | 
C.F.C. Loan Fund Unallocated (U.S. and 1 
Canada) __ 266,800 99,546 I 
C.F.C. Loan Fund Balance _ SE EERIEITER TER 1,254,630 1,836,882 
Total C.F.C. Loan Fund ____._______. $ 1,581,430 $ 2,231,428 | 
TOTAL (To Exhibit “A”) _____________ $15,054,569 $13,591,931 
Ratio of Notes Payable to Liquid Assets ___.... 5.31 to 1 5.03 to 1 
Ratio of Notes Payable to Fund Balance ______ 2.75 tol 2.76 to 1 


Tracy B. WHITToON & CoMPANY 
Cerajfied Bablie Aecoanlanlı 


SYNDICATE TRUST BLDG 
St. Louis 1, Mo. 


To the Board of Directors 
The Lutheran Church-Missouri Synod 
Saint Louis, Missouri 


As independent auditors engaged by The Lutheran Church- 
Missouri Synod, we have examined the books and records of that 
organization as of January 31, 1960, and the financial trans- 
actions for the fiscal year then ended. Our examination was 
made in accordance with generally accepted auditing standards 
and accordingly included such tests of the accounting records 
and other auditing procedures as we considered necessary in 
the circumstances. 


The investment in physical properties, exclusive of 
Foreign Mission Buildings and after deducting the unrecovered 
cost of faculty residences in the amount of $1,516,332, aggre- 
gated $45,543,263. This investment has been valued on the basis 
of the appraisal value in June 1932, plus additions at cost 
without any reserve for depreciation, except for an amount of 
$26,489,857, which represents the appraisal value of certain J 
properties at July 1, 1955, plus subsequent additions at cost. 


In our opinion, the accompanying balance sheet and related 
statements of income 'and expense and fund transactions present 
fairly the financial position of Synod at January 31, 1960, and 
the results of the financial transactions for the fiscal year 
then ended, in conformity with generally accepted accounting 
principles applied on a basis consistent with that of the 
preceding year. 


N x 
Certified Public Accountants 


Saint Louis, Missouri 
April 2, 1960 
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BALANCE SHEET — PROPERTY FUNDS 


ASSETS 
INVESTMENT IN SUBSIDIARIES 


Concordia Publishing House ........ “= 
Radio Station KFUO 


PHYSICAL PROPERTY FUNDS 


Unexpended Physical Property Funds: 
Capital Budget Approp. Debt Amortization 
Contract Receivable on Fort Wayne ______ 
Accounts Receivable: Building and Loan _ 

Austin Dormitory ___. 
Select Projects £..... 


BUILDING AND LOAN 


Loans Receivable — Synodical Executives ___ 
Building and Loan Appropriations — Colleges 
Unamortized Cost of Faculty Dwellings ___....... 


INVESTED IN PHYSICAL PROPERTIES 


Colleges and Seminaries — North America .... 
Less: Unamort. Portion, Faculty Res. ______ 


Colleges and Seminaries — South America .... 
Armed Services 

Deaf Missions .__..__-...._..-- 
St. Louis Office Building _.. 
Sundry Residences ____._. TE ETEEN 


TOTAL (To Exhibit “A”) _________. ® 


ASSETS 
PENSION FUND 
Cash 


Unamortized Premiums and Discounts ER 
Accrued Interest Receivable .----._-___----_ 


TotalsPpensjom Rund. -— _ _ 2. 2..... 


LAY RETIREMENT FUND 


Cash 
Investments —1-_.._—. 
Accrued Interest Receivable .____-.--__---...........- 


Total Lay Retirement Fund ....__..... ar. 


LLL ENDOWMENT FUND 


TER En nt nn an ee He EEE 
Investments r 
Accrued Interest Receivable 


Total LLL Endowment Fund ....---.....- 


SUNDRY TRUST FUNDS 
Investments 
Unamortized Premiums and Discounts .....- 
Accrued Interest Receivable _.._......--—-----........ 


Total Surdry. Trust Funds -—-.-—-:--- —- 


BEQUEST FUNDS 


Cash 
Investments ___- 


TOLAluBENmESthEINdS- == _ — 
TOTAL (To Exhibit “A”) __ 


1960 1959 
$ 5,459,575 $ 4,877,674 
539,055 543,618 
$ 5,998,630 $ 5,421,292 
$ 3,357,646 $ 
701,167 751,250 
ee 1701,088 
70,000 
242,040 _— 
$ 4,370,853 $ 2,452,338 
$ 354,517 $ 438,514 
46,301 81,311 
1,516,332 _ 1,566,731 
$ 1,917,150 $ 2,086,556 
$44,528,554 $38,763,488 
1,516,332 _ 1,566,731 
$43,012,222 $37,196,757 
483,238 483,238 
379,947 349,947 
734,721 290,292 
667,618 667,618 
265,517 249,446 
$45,543,263 $39,237,298 
$57,829,896 $49,197,484 


January 31, 1960, and Comparative Figures for 1959 


LIABILITIES 
INVESTMENT IN SUBSIDIARIES 


Net Investment in Subsidiaries _______.. 


PHYSICAL PROPERTY FUNDS 


Unexpended Physical Property Funds: 
Accounts Payable on Select Projects ____.___ 


Higher Education Funds 

Mission Funds Impounded 
Bocal-Plant-Eunds _—__-.. 
Unexpended Plant Fund Approp 


BUILDING AND LOAN 


riations ___ 


Accounts Payable — Other Funds __.... ____. __... 


Notes Payable — Individuals __..__ 


Building and Loan Fund Balance ____________ 


INVESTED IN PHYSICAL PROPERTIES 
Accounts Payable to Other Funds — 


Fort Wayne College 


Contract Payable — Detroit College Site ___ 
Net Investment in Physical Properties _____.__- 


TOTAL (To Exhibit “A”) _ 


BALANCE SHEET — TRUST FUNDS 


January 31, 1960, and Comparative Figures for 1959 


1960 1959 
$ 200,658 $ 182,898 
35,754,228 31,424,989 
94,087 75,495 
335,401 265,960 
$36,384,374 $31,949,342 
$ 23,203 $ 24,566 
1,284,939 1,151,728 
11,120 10,439 
$ 1,319,262 $ 1,186,733 
$ — $ 2,102 
2,873,985 2,829,460 
28,576 12,446 
$ 2,902,561 $ 2,844,008 
$ 3,036,919 $ 2,862,826 
—— 9,744 
30,988 18,876 
$ 3,067,907 $ 2,891,446 
$ 44,368 $ 47,992 
355,035 207,376 
$ 399,403 $ 255,368 
$44,073,507 $39,126,897 


LIABILITIES 
PENSION FUND 
Accounts Payable __._.. en. 8 


Reserve for Investment Depreciation 


Undistributed Income __. 
Contingent Reserve ___. 
Pension Fund Balance ...._._. 


Notal®Bension Hund „Se rar 


LAY RETIREMENT FUND 
Arcounts Payable 2... >, 


Unamortized Premiums and Discounts .._......... 
Reserve for Investment Depreciation ___-........ 


Undistributed Income _..--_.-...-...--- 


Lay Retirement Fund Balance ......___...-...- 


Total Lay Retirement Fund _. 


LLL ENDOWMENT FUND 
Aceomis ‚Payable, =... zen... 


Unamortized Premiums and Discounts ____..... 


Reserve for Investment Depreeiation ._ 


Undistributed Income _..........-.-..- 


LLL Endowment Fund Balance ........................ 


Total LLL Endowment Fund 


SUNDRY TRUST FUNDS 
Aceounts- Payable 7 ____._ La: 


Unamortized Premiums and Discounts ..__.......- 
Reserve for Investment Depreciation ..........--.- 


Undistributed Income _-_-__--.. er 


Sundry Trust Fund .Balances ______-.. 


Total Sundry Trust Funds ___- 
BEQUEST FUNDS 


Bequest Funds — Unrestricted __. 2 


Bequest Funds — Restricied 


HotaleBeottestukunds- zer ren 2 en nn 


TOTAL (To Exhibit “A”) 


Schedule A-V 


1960 1959 
$ 5,998,630 $ 5,421,292 
$ 5,998,630 $ 5,421,292 
3 ERNEBE. en 
3,037,424 1,715,171 
717,024 456,910 
66,923 44,072 
159,260 236,185 
$ 4,370,853 $ 2,452,338 
$ 1,524,615 $ 1,794,417 
17,691 116,706 
374,844 175,433 
$ 1,917,150 $ 2,086,556 
$ 661,815 $ 608,025 
276,787 
44,604,661 38,629,273 
$45,543,263 $39,237,298 
$57,829,896 $49,197,484 


Schedule A-VI 


1960 1959 
$ 1,266 $ — 
626,408 625,207 
422,849 265,466 
454,215 401,453 
34,879,636 _30,657,216 
$36,384,374 $31,949,342 
$ 208308 en 
303,165 5,009 
50,768 45,768 
20,668 11,109 
1,242,578 _1,124,847 
$ 1,319,262 $ 1,186,733 
$ 8,941 $ —n 
35,292 2,178 
114,960 114,961 
28,576 12,446 
2,114,792 _ 2,714,423 
$ 2,902,561 $ 2,844,008 
$ 4,526 $ 9,288 
2,698 = 
120,117 Aa 
11,794 12,943 
2,928,772(A) 2,756,098 
$ 3,067,907. $ 2,891,446 
$ 209,727 $ 125,109 
189,676 130,259 
$ 399,408 $ 255,368 
$44,073,507 $39,126,897 


(A) Included in the Sundry Trust Fund Balances of $2,928,772 is the Insurance Reserve of $436,051, against which there was a contingent 
liability of approximately $15,000 at January 31, 1960, represented by the fire loss at Oakland, California. 
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Exhibit “B” 
SUMMARY OF RECEIPTS AND DISBURSEMENTS 


For the Fiscal Year Ended January 31, 1960 


Schedule B-II 


STATEMENT OF BUDGET DISBURSEMENTS 
February 1, 1959, to January 31, 1960 


BUDGET RECEIPTS (Schedule B-I) Budget Actual 
Keeeipts trom Distriets 0, $15,670,095 $15,013,074 MISSION ENTERPRISES Budget Actual | 
Receipts from Sundry Sources 829,905 939,924 Blind Missions Ss 31,000 $ 31,086 | 
k Deaf Missions __ 292,000 285,463 w 
Total Budget Receipts _____..____ $16,500,000 $15,952,998 European Affairs ____. En 141,600 141,660 |) 
Armed Services Commission 360,000 360,000 
Foreign Missions _ 1,482,500 1,398,911 | 
BUDGET DISBURSEMENTS (Schedule B-I) Medıes], Missiohs ——. See 2: 005 13,38 
r Negro Missions: ' 
Current Operations: L North America 268,000 255,296 | 
VnssionsEnterprisessr aa 7 $ 5,517,065 $ 5,251,040 R ce 1 Ä . 2 Be 
i i 70 ort American. issions Be ‚404,65 , h 
an en Ten Bi nn een South and Central American Miss 537,615 53,641 
ensıons, \ellare, an elıe - „old, De) Commission for Colleges and Un veisiies REN“ 56,000 56,261 
Administrative Offices, Boards, and Television and Mass Communications 105.300 62,5 
Committees Re 1 302,450 298,149 Church Extension Fund 9,20 » 
Financial, Administrative, and General Be or eiene 1088 1555 
Brpense ra ee Er 445,084 368,356 Total for Mission Enterprises _________ $ 5,517,065 $ 5,251,040 | 
Total Current Operations ______.___ $12,856,281 $12,073,660 —EDUCATIONAL ENTERPRISES 
Capital Expenditures 2 Fre 77 3,051,235 2,984,733 isnaa> nhrenitkn: 
Debt Retirement _ 500,000 500,000 Colleges and Seminaries $ 4,272,050 $ 4,112,927 
Contingent Reserve of "Budget . 92,484 —- Board for Higher Education . 96,65 78,123 
Accreditation Costs — College 4,500 4,039 
$16,500,000 $15,558,393 Advances, Scholarships .. 35,000 18,893 
: Emergency Reserve ___ Ss 1 
Meeting of Edueational pe 0, 5 
BALANCE). 2 nn en 022 en $ 394,605 Itembershipste ee. . :/ men se 1,000 . 
Applied to Retire Remainder of Budget Debt ____.. 371,286 Michigan College, Advanced SEE 2,300 re 
F Moving Expense ____.. — 2,185 
Contingent Reserve Balance (To Exhibit “A”) ______ $ 23,319 Fobleations euer 7,500 2,067 
= Summer School Extensions . 3,000 672 
Synodical Scholarships ..- 48,000 39,900 
Testing Program ____... 20,000 6,650 
h d le B-I West Coast Planning __..  — 5,564 
Schedule B- Total for Higher Education $ 4,600,000 $ 4,312,459 
: Parish Bauestion 2... wagen $ 160,000 $ 151,460 3 
COMPARATIVE STATEMENT OF BUDGET RECEIPTS Stewardship and Missionary Education 230.000 155,518 | 
Young People’s Work, Board for ____.... 87,000 86,987 iM 
For the Fiscal Years Ended Jan. 31, 1960, and Jan. 31, 1959 Total for Educational Enterprises __..... $ 5,077,000 $ 4,706,424 
RECEIPTS FROM DISTRICTS 1960 1959 PENSION, WELFARE, AND RELIEF 
Alberta and British Columbia ___---.-. $ 66,013 $ 60,261 Support and Pensions: 
Atlantien Zr 21 Pe 664,490 588,512 1,281,087 
California and Nevada 317,450 296,250 RE Ne Di SE $ ee en 12.740 
Central rn 1,213,158 1,168,200 Death Benefits ______ 45,000 36,500 
ur Sa en Administrative Expense __ 24,682 21,278 
Eastern _ 356,720 315.867 Total for Support and Pensions _. $ 1,416,682 %$ 1,351,605 
English __.. 824,953 744,589 : 48,086 
Fıo.ida-Georgia > sseass World I ee a ie 
owa East ___ 2,08 91,000 Ko Seesen iger TorsEv Wo ——_ 
Iowa West 536,605 526,338 Total Pension, Welfare, and Relietfm ee $ 1,514,682 $ 1,449,691 
an een a 430,000 
anitoba an askatchewan _ 3,099 51,356 — en 
Michigan 1,311,639.°, 1,256.000° On EB ul DELNZE Pa 
Minnesota 1,287,786 1,203,481 
Montana ___ 70,097 68,001 - Board of Appeals -_— _________ $ 500 $ 1,530 
North Dakota __ 190,090 178,526 Board of Directors 28,000 27,664 
North Wisconsin 567,287 540,391 Praesidium h 10,000 10,000 
Northern Illinois 1,116,000 1,109,603 President’s Office 28,009 27,232 
Northern Nebraska 320,090 285,000 Vice-President’s Expense 33,400 33,399 
Northwest 305,000 257,360 Secreiary’s Office ___.._..... 5,200 5,149 
Oklahoma 127,610 128,035 Board of Trustees ____......... 50) 505 
Ontarıo a 150,000 140,000 Planning Counselor’s Office 28,009 27,956 
Sn Dakot: 230,005 210,000 Public Relations 62,500 61,718 
m Sog Bareıe Total for Administrative Offices — Boards $ 196,100 $ 195,153 
Southern n 115,000 105,000 Standing and Special Committees: 
Southern California 264,251 261,000 Advance Magazine ______.... Er $ 30,000 $ 27,293 
Southern Illinois 333,239 310,000 Church Architeetural Committee 1,000 3,128 
Southern Nebraska 398,000 366,276 College‘ of, Presidents: 222.7 rt 12,600 12,610 
Texas = 460,000 416,000 Colloguy Committee ....... 750 152 
Western ... 1,077,393 1,033,406 Concordia Historical Institute _.__.-_.---. _........ 23,000 23,000 
Constitutional Matters Committee 500 103 
Total Receipts from Distriets Doetrinal Unity Committee 2. 12,000 12,258 
(TO ExbibitBr) RT, $15,013,074 $14,088,529 Exchange Students — European Fields ___ 5,000 3,210 
Finnish Church — Committee __ _.__........- 284 
Walther Sesquicentennial Committee ___._.. 2,500 2,500 
RECEIPTS FROM SUNDRY SOURCES Committee on Fellowship and Unionism __ 44 
Concordia Publishing House 8 00000 5 au FE, Game Sermliee 
ee ne Sea 87,182 en Handbook Review and Revision —R 69 
Be ei eutiSE 115'067 31,127 Hymnology and Liturgies Committee ___ 2,500 2,225 
Be > Te a a a LUTHERAN WITNESS Study 425 
Bra y Endowmen S Be an Scholarship Research Committee ______. 1,000 1,000 
Individuals and Agencies 102,198 97,542 ee He 329 
issions Catalög and Stewar ship = 68,152 83,353 A Be; 5 E 
Television Productions — Contributions Synedisel a Commission — Fi 8,500 - 
Sn Sales DZ an 9,340 Synodical Affairs Committee __. 2,500 2,500 
’ Rz Commission on Theological Foundations 
Total Receipts from Sundry Sources for the Ministry BE IR ee _—_— za 
(MOTERHIDIE EB Or EEE $ 939,924 $ 779,804 Total for Standing and Special 
Commitieesm TI $ 106,350 $ 102,996 
TOTAL BUDGET RECEIPTS (To Exhibit “B”) $15,952,998 $14,868,333 Total for Administrative Offices — 
Boards — Committees7 2 Tu $ 302,450 $ 298,149 


CURRENT OPERATIONS 
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FINANCIAL ADMINISTRATION 


Exhibit “C” 


AND GENERAL EXPENSE Budget Actual 
BEroNen sn OrMGeget 2 N 0200. $ 38,000 $ 37,359 
Audit Department ..... u 38,000 37,881 SUMMARY OF CHURCH EXTENSION FUND 
Treasurer’s Offce ___-.- er 48,500 48,412 
Besal Adviser —___—...... 2 5,000 5,040 ß h 
Purchasıng Department _ % 24.600 26.037 Receipts and Disbursements for 1959 
ae Tue SR ER 3 an 39,803 
ransportation = 3,9 3,581 
Building Service — 210 N. Broadway .. 62,000 53,793 CASH BALANCE, February 1, 1959 ___. $ 284,945 
Per ten er 
terest Paid on Bank Loans. _._......-.......- 75,000 —— i e 
Chicago Office Rent u ar 720 Add Receipts: 
ER Forra\ Sal ns ee EEE re — 6,11 P 
rein Exchange Expense IE B en ht 3817 Repayments of Notes Receivable $1,304,522 
Synodical Building Activities 800 320 Notes Payable—Individuals __.___________ 2,064,852 
Other Administrative Divisions or Functions: . 
Fiseal, Conference, 12,500 12.034 DE SE, RD 19,624 
mocheal Convention 2... ____..... ___. 9) 6,821 nterest Earned on Note 2 2 
oncordia Theological Monthly in Libraries —_— 1,824 I te e s Receivab rar Be 
Refugee Se a en nterest Earned on Investments SER ARTEREERN 40,947 
Immigrant Program __... ; ‚501 alt 
erean Bible Soeleiy - 7'500 7300 Current Budget Appropriations 100,000 
Total for Financial INGE me ion and Repayment of Loan— Synod _......... 650,000 4,439,797 
General Expense EEE 15084577368,356 
TOTAL CURRENT OPERATIONS _....... $12,856,281 $12,073,660 $4,724,742 
’ ’ 
CAPITAL EXPENDITURES Deduct Disbursements: 
agN  AMERUND MEN „ge NE EEE $ 31,000 $ 30,875 New Loans _ SU TEREE \ ... ' 
Koreien Missions —_- _ ____ * 262,500 209,530 $2,723,372 
South, and ‚Sentral American M 207,735 194,328 Investments — Net un en rn nn 310,837 
ure stension. Hund, _____.___ 00,000 ‚000 ei 
Colleges and Seminaries _ 2,200.000 - 2,200.000 Lean Receivable Synod 650,000 
Building and Loan Fund = 200,000 200,000 Administration Expense _:________ 42,670 
Insurance Reserve ZUR 50,000 Interest Expense — Individuals 307.303 


$ 3,051,235 $ 2,984,733 


DEBT RETIREMENT -__. $ 500,000 $ 500,000 Notes Payable— Individuals ______ 

CONTINGENT RESERVE OF BUDGET ___ 92,484 

TOTAL BUDGET DISBURSEMENTS CASH 
Mae... ,. $16,500,000 $15,558,393 BE ALSNICH Vans 1900 


SYNODICAL BUILDING FUND 


February 1, 1952, to January 31, 1960 


521,860 4,556,042 


$ 168,700 


Exhibit “D” 


“Conquest for Other Appr. Trans. or Exp. Unexp. Bal. Current Year Unexp. Bal. 
Christ’’ Prior Years Prior Years 1-31-59 Appropriations Expended 1-31-60 
Advances Made to Rehabilitate College Properties — 
Returned to Contingent Reserve Account _.. - $ 270000 $ -—— $ 270,000 $ $ $ $ 
Advances Made to Carry Out Provisions of the 
“Building for Tomorrow” Program ______ 12,122 — 713,122 
Advances Made from the Contingent Reserve Ac- 
count to Carry Out Provisions of the “Building 
for TomomtowiaProstam. a 02.2 ee 181,280 _—— 181,280 — 
Teacher Training Program __ ia 19,110 — 19,110 = 
Austin: Sa ee ARE - _ _ = 257,035 917,130 405,208 169,562 114,480 264,751 19,291 
anseanllla;h.. 2222 Se FEN. 768 aa 99,284 79,491 131,522 3,233 64,785 68,038 
BONCOTATa Re el ei... en er 334,000 153,707 469,273 18,434 556,116 390,315 24,235 
Detroit: 2. Se —— 150,000 400 149,600 227,957 377,997 —— 
Edmonton __. ae 254,000 351,660 456,018 149,642 (37,296) 112,346 — 
Hort Waynewe rar... a, 25,000 —— 25,000 _—— — —— _— 
Eort Wayne (Senior College) _____ 3,335,000 4,825,772 7,954,969 205,803 1789 137,153 70,389 
Milwaukee I... rn 683,837 338,952 1,015,140 7,649 44,645 52,294 nn 
Dakland mmme u 105,000 50,471 155,471 —— — — —— 
Portland me > 255,000 157,146 397,995 14,151 17,575 27,021 4,705 
River Forest _ = 748,500 600,153 1,301,288 47,365  1,625,887 708,894 964,358 
Saint Louis __ = 798,640 485,935 1,240,535 3,640 49,050 48,911 3.119 
Shan Letansll,.... I 82) RE ei 245,000 200,603 445,273 330 641,883 465,981 176,232 
Bewardwrse. N N: a 280,000 162,614 409,214 33,400 1,262,632 966,281 329,751 
Springfeld _____. =. 312,625 286,054 442,924 155,755 493,518 412,053 237,220 
Nunteldeseee 3 Teen un 275,617 50,547 308,664 17,500 393,800 399,249 12,051 
Board for High Education — Appropriations 
knalloeatedtoseolleses 2 7... 2... — 51,348 — 51,348 622,665 — 674,013(3) 
1956 Funds Impounded = 2 — 32,770 — 32,770 (32,770) —— 
1958 Funds Impounded —— 654,969  — 654,969 (133,569) u 521,400 (3) 
$9,168,050 $8,949,527 $16,402,406 $1,715,171 %5,913,097 $4,590,844 $3,037,424 
A) A) (2) 
(1) Local Building Fund balances in the amount of $44,072 at January 31, 1959, have been eliminated from the totals of these columns. 
(2) Source of Funds: (3) Appropriated but Not Released: 
BETA O5 FBuücdset er _— 1... anne. $2,200,000 ROSE Se m nn a $ 200 
Authorized Borrowing en 3,357,646 Concordia ._ 4 11,611 
Emergency Reserve ...... 8,5283 Fort Wayne 3,750 
Building and Loan ...._.- 69,722 Portland 2 175 
Accounts Receivable — Austin Dormitory Ben 70,000 River Forest _ 68,325 
Local Funds — Seward ............. a Rn 140,325 Sst,Loms 2. 995,900 
Local Funds — St. Paul ...-.. =) 62,500 St’PBaukr>® 10,750 
Centennial Thankoffering 8,650 Seward 27,628 
C.F.C. Receipts ENTER = 3 Springfield __ a 5,662 
Ineomesrom Propeity — __ —_ _- -— _—...... 2... 728 Unallocated ____ Be... NE IE 71,412 
$5,913,097 $1,195,413 


NoTE. The figures in this statement include the cost of faculty housing paid for out of the Building and Loan Fund. 
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B NE. 
Rt, p EBEN 
14 SDIr ‚Sutherane in 
COMPARATIVE CONDENSED BALANCE SHEETS Exhibit “E” 
As of January 31, 1960, and January 31, 1959 
ASSETS 1960 1959 LIABILITIES, FUND BALANCES 1960 1959 
Gash 2.2: Aa Eee a 6,833,5697 8 1.526.142 Accounts Payabler__ errrrrsrr $ 473,652 $ 405,049 
Sundry Accounts Receivable _._....... 363,199 9:944 "Notes Payable, 2. gren -  10,179,41 8,458,651 
Notes Receivable and Accrued Int. .. 13,839,760 12,845,575 College Deposits Payable __ 1,211,241 837,277 
Investments and Accrued Interest .... 45,594,035 40,465,73° Due to Other Funds ___.._... 2,195,081 2,402,442 
Due from. Otber Kundesere ren 1,689,613 1794416; Deterted.Incomer _ em en 525,042 301,964 
Deferredseharges er 356,212 241,992 Contingent Reserve (Budget) _____. 23,319 —873,552 
Investment in Subsidiaries _____.._..... 3,998,630 5,421,292 Contingent Reserve (Pension Fund) 454,215 401,453 
Building and Loan Appropriations __ 46,301 81,311 Reserves for Investment Dep. ____. 912,253 899,053 
Physical Properties gruen 47,059,595 40,804,0350 Unexpended Appropriations _____.. 3,980,631 2,452,337 
Capital Budget Appr a Investment in Subsidiaries _____.. 5,998,630 5,421,292 
(Debt Amortization) _ 2 3,357,646 —— Investment in Physical Properties __ 44,604,661 38,629,273 
HundkBalaneesy Sr 48,580,420 43,855,199 


Total Assets $119,138,560 $103,190,438 


Total Liabilities and Fund Bal. _ $119,138,560 $103,190,438 


Unjere Brophetenfchulen 


(Sortjesung von Seite S) 

der Mifjouri-Synode uns freuen, daß e3 mit unferm Werf be- 
tandig borwärtsgeht und wir immer mehr junge Leute für 
unfere Arbeit benötigen und auch befommen — und unter- 
bringen müflen. Auch in andern Lehranftalten der Synode muß 
gebaut werden. Aber wir fehen dann nicht auf die Koiten, 
fondern auf das, was die Kloiten zum Endproduft beitragen, 
nämlich, Arbeiten für die Neichgottesarbeit auszubilden umd 
uniterblige Menjchenjeelen für Chriftum und jein Neich zu 
gewinnen. &3 ijt Liebe3arbeit, die der Herr der Kirche ung 
aufgetragen hat und um derentiwillen er una noch auf der Welt 
bleiben läßt. 

Der Herr der Kirche fegne unfere Lehranftalten, gerade 
auch unjere Seminare für die Ausbildung von Unterhirten zur 
Weide und Pflege feiner Lämmer, die er mit jeinem Blut er- 
fauft bat. D.C.6©. 


Berteilung von Predigt- und Lehreramtsbernfen 
(Bortiegung don Seite 2) 
Studenten der Klaife vom Concordia Senior College in Fort 
Wayne ihre Arbeit fo bejchleunigt haben, daß fie Schon ein Sahr 
früher ins Vifariat treten fünnen. Außerdem haben jich eine 
Nteihe von jungen Männern bereit erflärt, ein weiteres Jahr zu 
pifarieren, um diefer Not abzuhelfen. 

Die meiften Kandidaten wurden dem Teras- und dem 
Michigan Diftrift gugeiwiefen, namlich je neun. Der Atlantifche 
Dijteift Hingegen wird von Juni an 26 neue Wrbeiter haben, 
bon denen fteben Bredigtamtsfandidaten und 19 Vifare find. 

Für das Ausland find 15 Kandidaten bejtimmt worden. 
Bier don diefen werden nach Nigeria gehen, andere nach Guate- 
mala, EI Salvador, Neuguinea, den Philippinen, Hongkong, 
Taiwan, Korea, Auftralien und England. Cinige der Bifare 
werden in Venezuela und der Banamasfanalzone wirfen. Fünf- 
zehn der Kandidaten werden in Canada wirfen, während jechs 
Studenten, drei Kandidaten und drei Bifare in die Milfion für 
Taube und Blinde eintreten werden. Acht Kandidaten werden 
als Hilfslehrer in Hochjchulen, Vorbereitungsanitalten oder 
Semmaren der Synode dienen. 

Für männliche Lehreramtsfandidaten lagen 197 Berufe 
vor, von denen 167 gewährt werden fonnten. In River Foreit 


itanden 103 Kandidaten und in Seward 71 Kandidaten zur F 
Verfügung. Für weibliche Kandidaten lagen 479 Gejuche vor. | 
ahl der weiblichen Kandidaten belief jih auf 179: 121 aus | 
Niver Foreit und 58 aus Seward. 218 weitere Gefuche wurden | 


Die 3 


durch Aushelfer aus den beiden Lehrerjeminaren, joiwie den 


jech8 Vorbereitungsanftalten der Synode erfüllt, 83 männliche 


und 180 weibliche. 72 bon diejen ftammen aus Niver Koreit, 


34 aus Seward, 14 aus Auftin, 14 aus Concordia, Mo., 42 aus | 
25 aus Winfteld, 13 au Bortland, und vier aus | 


St. Baul, 
Edmonton. Summa: 858 Berufe und Gefuche wurden berücd- 
fichtigt, aber nur 567 Kandidaten und Aushelfer jftanden zur 
Verfügung. Demnach bleiben 291 Schulen oder Schulgimmer, 
für welche auf andere Weife geforgt werden muß. 

Die Bilder der Kandidaten, joiwie das Verzeichnis der ihnen 
augeiwiefenen Stellen gedenken wir im Laufe des nächiten Mo- 
nats im „Xutheraner” zu bringen. D.C.©. 


aum Gedächtnis 


Gedenfet an eure Kehrer, die end) das Wort 

Gottes gejagt haben. Hebr. 13,7. 

Henty Erd 

P. Hency Ex wurde am 9. April 1881 in St. Louis, Mo., 
geboren. Er war der Sohn bon P. Herman Erd und dejjen 
Sattin Mathilda, geb. Schäfer, und ein Mbiturient des 
St. Louifer Seminars vom Sahre 1903. Seine Amtszeit dauerte 
bon 1924 bis 1955, während welcher er Gemeinden in Florence 
und Leigh, Nebr., bediente. Bon 1924 bi3 1951 war er Stu- 
dentenpaftor an der Univerfität von Nebrasfa in Lincon ımd 
bon 1922 bis 1924 Bizepräfes des Nord-Nebrasfa-Diitrikts. 
Er trat 1951 in den Nubdeitand. Er ftarb am 31. Dezember 
1959 im Alter von 78 Jahren, 8 Monaten und 22 Tagen und 
hinterläßt nebit feiner Gattin Sda drei Söhne und eine Tochter. 
Der Leichengottesdienft fand am 2. Sanuar in Lincoln ftatt, die 

Beerdigung auf dem Lincoln Memorial Park-%riedhof. 


Thevdore A. Gutfnecht 
P. Theodore X. Gutfnecht exrblidte das Licht der Welt am 
29. März 1883 in Caledonia, Minn., al3 Sohn von Carl 
und Marie Sauer Gutfnecht. Nach) feiner Abfolvierung des 
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st. Louifer Seminar im Jahre 1907 wurde er Miffionar in 
ndien und diente dort zwei Termine, nämli von 1907 bis 
916 umd wieder don 1922 Hi3 1929. Er war der erite Anftalt3- 
täfes des Concordia- Seminars in Nagerxcoil, nämlich von 1924 
3 1928. Nach feiner zweiten Rücfehr aus Indien diente er 
ı Nafhua-Campbell und Smwanpille, Minn.; What Cheer und 
sfalooja, Soma; und Sigel, SU. Er trat im Jahre 1958 in 
en Nubeftand. &3 überleben ihn feine Gattin Emily, geb. Lei- 
inger, drei Söhne und vier Töchter. Er ftarb am 2. Januar in 
ruth or Conjequences, N. Mex., mo am 6. Januar auch der 
eichengottesdienft jtattfand. Die Beifeung gefhah auf dem 
‚estlawn Memorial Park-Stiedhof in EI PBafo, Tey. Sein 
Iter brachte der Entijlafene auf 76 Jahre, 9 Monate und 
Tage. 


Nachrichten zur Gemeindechronif 


| Ordinationen and Einführungen 


Den Auftrag zu allen Ordinationen und Einführungen hat der 
streffende Diftriftspräfes zu erteilen. Auch die Einführungen bon 
ehrern an Gememdefchulen jollen im Auftrag des betreffenden 
iitriktspräfes gefchehen. (Nebengefege zur Konftitution der Synode, 
7.) 


Baitoren 
Cingefüdrt: 

chling, Edward F., in der ©t. Sohannesgemeinde, Sauf Napids, 
und der &t. Baulsgemeinde, Foley, Minn., bon P. 3. U. Stein 
amı 10. April. 

annufeh, Hugo W., in der Kreuggemeinde, San Antonio, Ter., 
von P. Eric E. Wagner am 24. April. 

Srael, Kohn W., in der Grace-Gemeinde, Three Lafes, und der 
Dur Savior-Gemeinde, Eagle River, Wis., von P. $. 9. Nau 
am 24. April. 

ohnfton, Gordon E., in der St. Matthdäusgemeinde, Haftings=on- 
Hudfon, W.Y., von P. Henry W. Hed am 10. April. 

asmufjen, Erbin B., in der Örace-Öemeinde, Wilmington, IU., 
bon P. Harold 2. Hecht am 10. April. 

‚eichert, Charles U., in der Hope-Gemeinde, Aujtin, Ter., von 
Bräfes Albert 3. Seife am 10. April. 

Schröder, NRobert 9., in der Trinitatisgemeinde, Forejtbille, Mich., 
von P. Bhilip Schröder am 24. April. 

hrun, Carl %., in der St. Marfusgemeinde, Weit Henrietta, N. 9., 
von P, Lyle W. Halvorjon am 26. März. 


Anzeigen und Bekanntmachungen 


Weitere Nominationen für die associate-PBrofefjur fir Dentich 
am Gonceordin-Eollege in Milwanfee, Wis. 


. Walter &. 2033, B. D., Salem, DOreg.: St. Betri, Mifha- 
twafa, Ind. 
of. Albert ©. Meyer, B.D., M.A., Brongdille, N.9.: St. Sohn, 

New Fane, Wis. 

. Helmut Prüfer, Kitchener, Ont., Canada: St. Raul, Elmira, 

Ont., Canada. 

, Edmund Schedler, Augufta, Wis.: St. Paul, Amberit, Wis. 
of. Kohn %. Sullivan, Ph.D., Miltwaufee, Wis.: Faith, Mil- 
waufee; St. Stephen, Milwaukee; Zion, Milwaufee; Trinity, 

Swissvale, Ba. 

Etwaige Korrefpondeng in bezug auf diefe Kandidaten muß 
innen drei Wochen nach dem Erfcheinen Ddiefer Anzeige in Die 
ande des Unterzeichneten gelangt fein. 

Rev. FELIX KRETZSCHMAR, Secretary 
Board of Control 
2664 N. 68th St., Wauwatosa 13, Wis. 


Beruf angenommen 
Dr. George Dolaf von Bradod, Ba., hat den Beruf zum Bro- 
fefjor in der Abteilung für neutejtamentliche Auslegung am Con- 
cordia-Seminar in Springfield, IU., angenommen. 
&. 8. Beto, Präjes 


Pastoren: Beränderte Adrejien 


Baumgartner, George A., 802 W.Eighth St., Yankton, S. Dak. 
Behrens, Henry J., 621 Union St., Marseilles, Il. 

Brewer, Elmer W. M., Ravenna, Nebr. 

Collier, John S., 130 Coleman Ave., Spencerport, N.Y. 
Destinon, J. Th., em., 1508 12th St., Redford, Ind. 

Galen, Albert W., 5071 Oleatha, St.Louis 9, Mo. 

Office: 3558 S. Jefferson Ave., St. Louis 18, Mo. 
Gockel, Julius H., 310 Central Park Ave., Wilmette, Ill. 
Gugel, Herman P., em., Box 63, Minden City, Mich. 
Hagebusch, Wilbur C., 1007 S.Layton Blvd., 

Milwaukee 15, Wis. 

Irmer, Arthur T., 4002 N.62d Ave., Glendale, Ariz. 
Johannes, Walter C., Steeleville, Ill. 
Jones, Edward C., 402 E.Custer, Rapid City, S. Dak. 
Karlen, John W., R.1, Onarga, Il. 
Kettner, George, 550 N. Acacia, Rialto, Calif. 
Krug, Eugene O., 311 N. W. 48th St., Miami 37, Fla. 
Lange, William H., 1230 Elizabeth, Denver 6, Colo. 
Meyer, Karl H., 702 S.Hayden Rd., Scottsdale, Ariz. 
Motzkus, Werner E., Bonfield, Ill. 
Mroch, Paul G., 2100 Adams, Evansville, Ind. 
Mueller, Kenneth, 9700 W.Morgan Ave., Milwaukee 19, Wis. 
Naumann, Frederick A., Columbia, S. Dak. 
Novotney, Robert, 2320 W.Center St., Milwaukee 6, Wis. 
Rasmussen, Ervin B., 408 S.Main St., Apt.2, Wilmington, Ill. 
Schiefer, Elmer B., R.4, St. Johns, Mich. 
Scholz, Gerald W., R.4, Mitchell, Ont., Can. 
Storm, Harold W., 239 N.E. 111th St., Miami 38, Fla. 
Strelow, Julius L., R.1, Dillsboro, Ind. 
Volmer, Alfred F., 10554 Saltana, Rancho Cordova, Calif. 
Wedergren, Robert B., Farnhamville, Iowa 
Welch, Howard G., Box 786, Hamilton, Tex. 
Young, Harry H., 3625 N.E. 46th Ave., Portland 13, Oreg. 
Young, Rufus L., Box 1682, Shawnee, Okla. 

Lehrer: 
Carlson, Kenneth L., 1207 King St., Houston 22, Tex. 
Clausen, Vernon M., 4064 Arden Dr., S., Fresno 3, Calif. 
Pranschke, Delbert F., 8521 Idaho Ave., St. Louis 25, Mo. 
Prifogle, Carl E., 733% Fifth Southwest, Columbus, Ind. 
Schlegl, Frank L., 459% Robinson St., 

North Tonawanda, N.Y. 


. Der „Lutheraner” ericheint alle vierzehn Tage für den jährliden Subjitip- 
tionspreisS bon $1.75. Im voraus zahlbar. 


Nedaltenr: Prof. DO. E. Sohn 
Nedaltionsfomitee: Prof. 9. I. A. Bouman, Dr. H. U. Mayer, Dr. &. W. Spit 


Mitarbeiter und Korrefpondenten 
P. ®. Bouman, Silver Bay, Minn. P. 9.2. Bötfh, Bremen, Deutfchland 
P. 6, M. rad, Detroit, Mich. Dr. 9. Rottmann, Borto Alegre 
P.€&, 3. Mandte, Monroe, Mid). Dr. X. d. Rohr Sauer, St. Louis, Mo. 
Dr. 3. 7. Wüller, St. Louis, Wo. P. ER. Selß, Kowloon, Honglong 
Prof, M. Naumann, Springfield, SI. Prof, Otto Stahlfe, Springfield, IL. 
P. ». Norden, Chicago, SU. P. ». Wiegner, Bruno, Gast., Can. 


‚Briefe, welche Geichäftlihes (Beitellungen, Abbeitellungen, Gelder, Adreb- 
beränderungen der Kejer ujw.) enthalten, find unter der Adrefie: Concordia 
Publishing House, 3558 S. Jefferson Ave., St. Louis 18, Mo., an daS Ber- 
lagshaus zu jenden. 

Briefe, welche Adrebberänderungen der Paftoren und Lehrer, Berichte über 
Ordinationen, Einführungen von Baltoren und Lehrern, Kirch und Schuhveiben 
und Nubilden enthalten, find unter der Mdrefje: Statistical Bureau, Lutheran 
210 N. Broadway, St. Louis 2, Mo., an den Statijtiler zu 
enden. 

Briefe, welhe Mitteilungen für daS Blatt (Artikel, Belanntmachungen ufiw.) 
entbalten, jind unter der (dreife: Lutheraner, c/o Prof. O.E.Sohn, 801 De 
Mun Ave., St. Louis 5, Mo., an die NRedaltion zu jenden. 

Um Xufnabme in die folgende Nummer des Blattes finden zu lönnen, 
müfjen alle kürzeren Anzeigen jpäteltens am PDienstagmorgen dor dem Dierns- 
tag, dejien Datum die Nummer fragen Wird, in den Händen der Nedaltion fein. 


PRINTED IN U.S.A. 
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“Once every week you pass through a half 
hour of awful importance You may not 
realize it, but each time you sit in your pew 
listening to a sermon you are undergoing 
a change. The Word of God never leaves 
you the same as it found you: either you 
are better for having heard it, or you are 


”„ 
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CONCORDIA PUBLISHING HOUSE 


3558 South Jefferson Avenue, St. Lovis 18, Missouri 


Please send me this book: 


—— No. 6W1075, FOR SUCH A TIME AS THIS, by 


Riess, @ $2.50 


1 eheloser Seen prae DJ Bill me 


(To cover partial cost of shipping and postage — on 


CASH ORDERS — please add 54 for each dollar of your total 
purchase. Actual transportation costs will be billed on all 


CHARGE ORDERS.) 


Name 


Address 


City Zone State 


Pastor Oswald Riess goes on to show that 
listening to a sermon takes more than passive 
pew sitting. It involves devotional prepara- 
tion on Saturday, personal appropriation of 
the Word on Sunday, and continual applica- 
tion to your life thereafter. 


“How to Listen to a Sermon” is only one of 
12 compelling messages in For Such 
a Time as This. Each of these devotions 
is fresh and to the point for modern Chris- 
tians. Each emphasizes that God must come 
into every corner of your life and claim you 
for His own. 


For Such a Time as This makes an ex- 
cellent gift for a Christian friend .. . and 
you will want a copy of your own —to read 
in private or for family devotions. $2.50. 


CONCORDIA 


PUBLISHING HOUSE 
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